
  Anregungen Vorschlag im Ergebnis des Abwägungsprozess 
Vorschläge der Stadtverwaltung: 
 
Umbau Friesenstadion zum Sportpark Friesenstadion 

 Seitlicher Anbau an die Turnhalle inkl. Zugang von der bestehenden 
Turnhalle 

 Erneuerung der Turnhallenbeleuchtung (Umstellung auf LED) 

 Erneuerung des Flutlichts des Kleinfeld-Kunstrasenplatzes 

 Erneuerung der Beschallungsanlage 

 Schaffung eines barrierefreien Zugangs zum Sozialgebäude 

 Umgestaltung der gesamten Fläche im Eingangsbereich zur Empfangs- 
und Parkfläche 

 Veränderung der Parksituation in der Kyffhäuserstraße zur Entlastung 
des Zielverkehrs bei Großveranstaltungen im Friesenstadion 

 
Jugend- und Sportpark Südwest 

 Energetische Sanierung des bestehenden Turnhallenkomplexes 
Südwest 

 Bau einer Erweiterung des bestehenden Turnhallenkomplexes 
(Sportfläche, Sanitäranlagen) 

 Umbau des Hartplatzes in einen Kunstrasenplatz 

 Sanierung des Volleyballfeldes 

 Schaffung von Outdoor-Fitness-Angeboten auf der Sportfreianlage 

 Erweiterung des bestehenden Spielplatzes durch neue Spielgeräte 

 Schaffung von Sitz- und Verweilmöglichkeiten auf dem Spielplatz 

 Sanierung des Jugendzentrums Buratino 
 
Sport- und Freizeitfläche „Am Rosarium“ 

 Sanierung und Verkleinerung des bestehenden Kunstrasenplatzes 

 Errichtung von Outdoor-Fitness-Angeboten, einer Skateranlage 
und/oder Verweilmöglichkeiten auf der neu entstandenen Fläche 

 Neuorganisation der dauerhaften Pflege und Überwachung der 

 
 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziele  ins Sportentwicklungskonzept (SEK) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziele ins Sportentwicklungskonzept 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziele ins Sportentwicklungskonzept 
 
 
 
 
 



bestehenden Anlage 

 Verbesserte Ausstattung des großen Tartanfeldes 

 Herrichtung des Bolzplatzes 

 Sanierung der Dirtbahn 
 

Erhalt und Sanierung der Turnhalle Obersdorf 

 Energetische Sanierung der Turnhalle 

 Erhaltung und Bewirtschaftung des kleinen Rasenplatzes 
 
 
Gestaltung des Sportplatzes am Gonnaufer 
 
Wanderwegekonzept 
 
Radwegekonzept 
 

 
 
 
 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziele ins Sportentwicklungskonzept 
 
 
 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziel Sportentwicklungskonzept 
 

 Aufnahme ins Sportentwicklungskonzept 
 

 Aufnahme ins Sportentwicklungskonzept 
 

Vorschläge des Kreissportbunds Mansfeld-Südharz: 
 

 Ausrichtung eines „kommunalen Sportstammtisch“ (regelmäßiger 
Austausch der Sportverwaltungen der Kommunen des Landkreises) 

 Ausrichtung einer „Interessenvertretung Sport“ mit KSB, Stadt und 
interessierten Vertretern von Sportvereinen 

 Ausrichtung eines Stadtsportfestes für Jedermann außerhalb von 
Sportstätten  

 

 
 

 Kein Entwicklungsziel für die Stadt Sangerhausen 

 Ziel für den Kreissportbund 
 

 
 

Vorschläge des Ortschaftsrates Lengefeld 
 

 Weg vom Bahnhof Sangerhausen zum Kunstteich über das Eschental, 
Lengefeld, Pfaffenberg und Roten Berg mit Abzweigen zur 
Moltkewarte, Schachthalde, Meuserlengefeld, Morungebn und 
Bergbaumuseum Wettelrode sollte als Wanderweg und 
Mountainbikeweg ausgewiesen werden 

 

 
 

 Wegebeziehung ist Teil des Wanderwege- und Radwegekonzept 
 
 
 
 
 



 Rollstuhlwanderweg in einem schlechten Zustand, Prüfung auf 
Eignung Rollstuhlwanderweg 
 
 
 

 Alle Routen/Wege im Konzept sollten Namen bekommen; auf 
Verbindungs- und Alternativwege ist hinzuweisen 
 

 Im Entwurf des Konzeptes enthaltene Karten sind inakzeptabel 
 
 

 Ausbau des Kaiser-Otto-Höhenweges vom Bahnhof SGH über 
Butterberg/Pfeiffersheim/Kürbishügel inkl. Rastplatz mit Schutzhütten 
oder Pavillon bis zum Bahnhof Bennungen 

 Keine Eignung zum Rollstuhlwanderweg; normaler Weg soll dauerhaft 
in gutem Zustand gehalten werden 
Dieser Wegeabschnitt ist Teil des zu sanierenden Radwegeabschnitts 
zwischen Moltkewarte und Lengefeld 

 

 Ziel im Radwege-/Wanderkonzept 
 

 

 Neue Karten werden eingearbeitet 
 

 

 Vorerst überregionale Abstimmung nötig    

Vorschläge des FSV Lengefeld 
 

 Einteilung in „vorhandene“ und „touristische“ Routen im derzeitigen 
Rad/Wanderkonzept ist nicht nachvollziehbar 

 Alle Routen sollten einen eigenen Namen erhalten 

 Verbindungen zwischen Routen sollten ausgeschildert sein 

 Auf in der Nähe liegende Ortschaften sollte hingewiesen werden 
 

 Rollstuhlwanderweg ist eine Gefährdung für Rollstuhlfahrer und 
Wanderer 

 Solange nicht alle Sportstätten, Wander- und Radwege in einem guten 
Zustand sind, sollte kein Euro für Neubauten ausgegeben werden 

 
 

 
 
 
 
 
 

 Hinweise fließen in das Sportentwicklungskonzept ein 
 

 Keine Eignung zum Rollstuhlwanderweg; normaler Weg soll dauerhaft 
in gutem Zustand gehalten werden 
Dieser Wegeabschnitt ist Teil des zu sanierenden Radwegeabschnitts 
zwischen Moltkewarte und Lengefeld 
 

Vorschläge der Ortsbürgermeisterin Wippra – Frau Rauhut 
 
Freizeitzentrum am Sportplatz & Bad Wippra 

 Schaffung von Stellplätzen für Caravan und Wohnwagen 

 Lauf- und Skaterbahn um den Sportplatz 

 
 
 

 Touristische Zielausrichtung – Nicht Ziel im Sportentwicklungskonzept 

 Gemeinsame Prüfung der Machbarkeit mit ansässigen Vereinen 



 Errichtung eines Kleinspielfeldes für Fußball, Tennis, Volleyball, 
Basketball 

 

 Trimm-dich-Pfad im Schlossberg 

 Skilift für Skispringer 

 Anschluss des Wander- & Radwegenetz an Nachbarorte  
 
 

 Gemeinsame Prüfung der Machbarkeit mit ansässigen Vereinen 
 
 

 Gemeinsame Prüfung mit Tourismusverband und Akteuren vor Ort 

 Aufnahme als Entwicklungsziel ins Sportentwicklungskonzept  

 Wippra ist bereits wichtiger Bestandteilung der Wander- und 
Radwegeplanungen (zudem ist die Errichtung einer E-Bike-Ladestation 
in Planung) – Teil des Sportentwicklungskonzept 

Vorschläge des Ortschaftsrates Großleinungen 
 

 Instandsetzung der Nebenanlagen (Fußball- und Volleyballplatz) des 
Sportplatzes  

 Unterhaltung und Kennzeichnung des Rundwanderwegs um 
Großleinungen 
 

 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziel ins Sportentwicklungskonzept 
  

 Aufnahme als Entwicklungsziel ins Sportentwicklungskonzept 

Vorschläge des KKJR Mansfeld Südharz e.V. 
 

 Jugendliche sollen Lebenswelt mitgestalten können 

 
 

 Keine hinreichende Begründung 
 

Vorschläge des SV Alemania Riestedt e.V. 
 

 Stadt Sangerhausen muss die Vereine besser bei der Instandhaltung 
und Erneuerung der Sportstätten unterstützen, nur so ist die 
Entwicklung der Vereine im Stadtgebiet gesichert 
 

 
 

 Dem Hinweis wird im Rahmen vorhandener Möglichkeiten gefolgt 
Unterstützung der Vereine ist bereits gegeben 

Vorschläge des Schwimmvereins Eisleben-Sangerhausen 
 

 Verbot für „Schwimmen erlernen“ sollte in SGH aufgehoben werden 

 Kein Wettkampf in Sangerhausen gestattet 

 Kosten für die Nutzung der Schwimmhalle zu hoch 

 Mehr Möglichkeiten sich als Verein zu präsentieren 
 

 
 
 
 
 

 Keine Aufnahme in das Sportentwicklungskonzept, Verbesserung wird 
jedoch angestrebt 



Vorschläge der Ortsbürgermeisterin Rotha – Frau Süß 
 

 Sicheres Radfahren durch jährliche Trainingseinheiten (ADAC + KSB) 

 Fahrradweg von Sangerhausen nach Horla, Rotha, Breitenbach, 
Wolfsberg 
 

 
 

 Bietet der ADAC auf Anfrage an 

 Verbindung der Ortschaften im Zuge des Radwanderkonzeptes 
vorgesehen 

Vorschläge Ingeborg Hesse 
 

 Harzdörfer (Horla, Breitenbach, Wolfsberg, Rotha, Paßbruch) in 
Radwegekonzept aufnehmen 

 Rundweg von Sangerhausen über Wettelrode, Horla, Rotha, 
Breitenbach, Wolfsberg, Richtung B80 nach Roßla/Questenberg und 
weiter verlaufenden Radweg 
 

 
 
 
 

 Aufnahme in das Radwanderkonzept 

Vorschläge des Ortsbürgermeisters Wolfsberg – Udo Lucas 
 

 Bessere Werbung und Vermarktung des Bades und der vorhandenen 
Sportstätten ist notwendig 

 Veranstaltungen auf der Hahnwiese durchführen 

 Pläne zum Aufbau von Workout-Stationen und Boot-Camp durch OR 
vorhanden 
 

 
 

 Keine Aufnahme in das Sportentwicklungskonzept, Verbesserung wird 
jedoch angestrebt 

 
 
 

Vorschläge der Vereine des Ortsteils Grillenberg 
 
Ausbau des Freizeitzentrums Waldbad 

 Errichtung eines Bouleplatzes 

 Errichtung einer Kneipp-Strecke 

 Errichtung einer E-Bike-Ladestation 

 Errichtung einer Fahrradabstellanlage 

 Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des MZG zur 
Eigenversorgung des Waldbades 

 Malerarbeiten & Fußbodenreparatur im Sportraum des MZG 

 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziele ins Sportentwicklungskonzept  
 
 
 
 
 
 
 
 



 Etablierung des Waldbades als zentrale Ausbildungsstelle für 
Rettungsschwimmer 
 

 Dauerhafte Mängelbeseitiigung auf den Wanderwegen 
„Buschklepper“ und „Rundwanderweg zum Kalmusgrund“ 

 
 

 Dauerhafte Pflege und Instandhaltung der Wander- und Radwege ist 
das Ziel im Wander- und Radwanderkonzept 

Vorschläge BOS-FDP-BV 
 

 Vorhandene Wege mit Wegweisern und Schwierigkeitsgrad versehen 

 Kilometer-Angaben und Durchschnittszeiten auf Wegweisern 
 
 

 Zentrale Fahrradabstellanlage inkl. Ladestation in der Kernstadt 
 

 

 
 
 
 

 Aufnahme als Entwicklungsziele ins Sportentwicklungskonzept  
 

 


